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Herren 1.Kreisklasse Gr.2

TV 1898 Alsbach : TSV Nieder-Ramstadt IV 
Freitag, 24.02.2023, 20:00 Uhr

TSV Nieder-Ramstadt IV stockt Punktekonto in der Herren 1.
Kreisklasse Gr.2 auf

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV Nieder-Ramstadt IV im Spiel
der Herren 1.Kreisklasse Gr.2 beim TV 1898 Alsbach umschreiben, der nach 2 Stunden feststand.
Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Freitagabend mit 3 Ersatzspielern bestritten. Das
Satzverhältnis von 27:9 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Stefan Ruths, der seine Einzel alle
gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Einen Zähler für die Gäste mussten Aschenbach / Haberle
bei der 1:3-Niederlage gegen Ruths / Siebertz hinnehmen. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Brensing / Kirmaier verloren derweil ihr Match gegen Berger / Nordmann
unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 9:11, 3:11, 5:11. Nicht ganz mithalten konnten Nacimiento-
Perez / Praast, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Shen / Maul-Poeplau, obwohl sie nicht komplett
chancenlos waren. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Beim folgenden 3:0 gegen Günter Berger fand Heiko Aschenbach indessen von Anfang an
die richtige Taktik in seinem Spiel. 2:3 hieß es indes am Ende des nächsten Spiels, als Peter
Haberle und Stefan Ruths sich am Tisch gegenüber standen. Wenig später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Andreas Brensing, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Zhihui Shen verlor. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von David Nacimiento-Perez, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Robert Nordmann verlor. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. Beim
nachfolgenden 9:11, 6:11, 8:11 gegen Rolf Maul-Poeplau fand Christoph Kirmaier von Anfang an
recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Einen Zähler für die Gäste
musste Sebastian Praast wenig später bei der 1:3-Niederlage gegen Daniel Siebertz hinnehmen.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:8. Nicht ganz mithalten konnte Heiko Aschenbach,
bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Stefan Ruths, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Durch diesen Spielausgang liegt die
Saison-Bilanz von Aschenbach nun bei 8 Siegen und 4 Niederlagen. Das letzte Spiel führte somit im
Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Ergebnis weist der TV 1898 Alsbach nun ein Punktekonto von 9:19 Punkten auf,
während der TSV Nieder-Ramstadt IV vor dem nächsten Spiel, das am 03.03.2023 gegen den 1.FC
Niedernhausen-Lichtenberg III ansteht, 25:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV
1898 Alsbach bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 03.03.2023 gegen die SG Arheilgen V.

 Statistik:
 TV 1898 Alsbach

Doppel: Aschenbach / Haberle 0:1, Brensing / Kirmaier 0:1, Nacimiento-Perez / Praast 0:1 
Einzel: H. Aschenbach 1:1, P. Haberle 0:1, A. Brensing 0:1, D. Nacimiento-Perez 0:1, C. Kirmaier 0:
1, S. Praast 0:1 

 TSV Nieder-Ramstadt IV
Doppel: Berger / Nordmann 1:0, Ruths / Siebertz 1:0, Shen / Maul-Poeplau 1:0 
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Einzel: S. Ruths 2:0, G. Berger 0:1, R. Nordmann 1:0, Z. Shen 1:0, D. Siebertz 1:0, R. Maul-Poeplau
1:0


